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Liebe Leserin, lieber Leser
Das laufende Jahr ist von den vereinten 
Nationen zum Internationalen Jahr der 
Freiwilligen erklärt worden. Damit wird 
ein starkes Zeichen für die Freiwilligenar-
beit gesetzt und es werden weltweit 
Menschen gewürdigt, die sich freiwillig 
einsetzen, für die Mitmenschen, die 
Gesellschaft, die Kultur, die Umwelt. 
Sie, unsere Mitglieder, sind als Vereine 
Anbieter von Freiwilligenarbeit und leisten 
damit einen unschätzbaren Beitrag zum 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
einem gelingenden Zusammenleben. Sie 
vernetzen Menschen, bieten Unterstützung, 
helfen in Notsituationen, ermöglichen 
sinnstiftendes, wichtiges Engagement. 
Gemeinsam setzen wir uns unter dem 
benevol-Dach ein für die Förderung der 
Freiwilligenarbeit, für Qualitätsstandards, 
die Vernetzung untereinander.
Meine Lieblingszahl in diesem Bericht ist 
295’199. Dies ist die Anzahl gemeldeter 
Freiwilligenstunden im Jahr 2025 in 
Winterthur. 43'000 mehr als im Vorjahr! 
Die Freiwilligenarbeit in Sportverbänden, 

in Pfadi / CEVI / JuBla und im Privaten in 
den Familien ist da noch nicht mitgerech-
net. Dies zeigt das immense Gewicht der 
Freiwilligenarbeit. Ab 2025 hat die Stadt 
Winterthur ihren Beitrag an benevol um 
20'000 Franken pro Jahr erhöht, auch dies 
ein Zeichen der grossen Wertschätzung  
für die Freiwilligenarbeit und für  
das Engagement von benevol und seinen 
Mitgliedern.
An der nächsten Mitgliederversammlung 
sagen wir Tschüss und Hallo: Wir 
verabschieden uns von Susanne Horak, die 
nach vielen Jahren im Vorstand und 
danach als Leiterin der Geschäftsstelle in 
den verdienten Ruhestand geht. Vielen 
Dank Susanne für alles! Gleichzeitig 
begrüssen wir ihre Nachfolgerin, Monika 
Dieterich. Sie bringt viel Erfahrung in Frei-
willigenmanagement und Fundraising mit. 
Herzlich willkommen Monika!
 

David Hauser,  
Präsident benevol Winterthur

Editorial Tätigkeiten 

Netzwerktreffen 
•	 17.09.25 «Juristische Aspekte der 

Freiwilligenarbeit» Referent:  
Walter Wagner, Rechtsanwalt und 
Präsident benevol St. Gallen.

•	 27.11.25 «Zusammenarbeit mit Freiwilli-
gen mit wenig oder keinen Deutsch
kenntnissen – Chancen und Herausforde-
rungen» Referentinnen:  
Alba Chantico Ledesma, CoPräsidentin 
Ausländerbeirat Stadt Zürich und Verein 
ETKultur Zürich, Philosophin, Freiwilli-
genkoordinatorin  /  Esti Huber, Verant-
wortliche FWA Stiftung St. Stephanus, 
Rüschlikon   / Freiwillige mit wenig 
Deutschkenntnissen aus verschiedenen 
Vereinen.

Wir danken dem Alterszentrum Adlergarten, 
dessen Räume wir für Netzwerktreffen gratis 
benutzen durften.

Vorträge
•	 04.09.25 «Freiwilligenarbeit» im Rahmen 

des Netzwerktreffens der Spitex Seen  / 
Mitte / Mattenbach zusammen mit Patricia 
Rohrbach von der Vereinigung Begleitung 
Kranker, Winterthur Andelfingen VBK.

•	 Vier Nachmittage im November 25: 
Infostand benevol Winterthur an der 
Tagung «Pensionierung in Sicht?», der 
Sulzer Vorsorgeeinrichtung SVE.

Beratungen
Organisationen

Wir führten mehrere Beratungen (vor Ort, 
telefonisch und per Email) mit Organisatio-
nen, die in Zukunft mit Freiwilligen 
arbeiten wollen oder vertiefte Informationen 
zu freiwilligem Engagement, oft auch zu 
rechtlichen Fragen wie Versicherungsschutz, 
oder Menschen mit Migrationshintergrund 
wünschten. 

Freiwillige

Bei den allgemeinen Beratungen von 
interessierten Freiwilligen geht es darum, 
im Gespräch herauszufinden, welche Art 
des Engagements zu den Interessen der 
Freiwilligen passen könnte, sowie geeignete 
Einsatzmöglichkeiten aufzuzeigen.  
Eine direkte Vermittlung an Organisationen 
findet nicht statt. Dafür werden interessierte 
Freiwillige auf die Plattform benevol-jobs.ch 

SVE Tagungen im November 25

«Wir gestalten die Zukunft – 
freiwillig, gemeinsam und in der Überzeugung, 

dass persönliches Engagement
und solidarisches Handeln

unsere Gesellschaft nachhaltig stärken»
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Tätigkeiten 

verwiesen. Die meisten Anfragen konnten 
wir per Telefon beantworten, einige 
Beratungen, besonders mit Menschen mit 
wenig Deutschkenntnissen, fanden auch im 
Büro statt.
Regelmässig erhalten wir Anfragen von 
Privatpersonen, die für eine Hilfestellung 
eine freiwillige Person suchen. benevol 
vermittelt jedoch keine Freiwilligen an 
Privatpersonen. Über benevol-jobs werden 
Freiwillige ausschliesslich an Organisatio-
nen vermittelt, welche die benevol-Stan-
dards einhalten und Freiwillige gut 
einführen sowie betreuen. Wir prüfen 
jedoch bei jeder Anfrage einer Privatperson, 
welche Organisation weiterhelfen könnte, 
und triagieren die Anfragen an geeignete 
Stellen.

Freiwillige im Einsatz
		  2024	 2025

Anzahl Freiwillige	 5’013	 5’574
Einsatzstunden	 251’829	 295’199

2025 wurde die Anzahl aktive Freiwillige 
von 53, die Anzahl geleistete Stunden von 
56 Organisationen gemeldet. Der Median 
der Anzahl Freiwilligen pro Organisation 
liegt bei 35 Freiwilligen, das Minimum bei 
4, das Maximum bei 1'280.
Nicht erhoben werden Anzahl Freiwillige 
und geleistete Stunden im Bereich Soziale 
Stadtentwicklung der Stadt Winterthur, wo 

Freiwillige viele Angebote in den Quartie-
ren durchführen.
Allen Freiwilligen danken wir herzlich für 
ihren engagierten Einsatz.

Dankesinserat zum Tag der 
Freiwilligen
Zusammen mit der Stadt Winterthur und 
dem Stadtpräsidenten Mike Künzle 
veröffentlichte benevol Winterthur zum Tag 
der Freiwilligen am 5. Dezember 25 ein 
grosses Dankesinserat im Landboten.

Ausgeschriebene Einsätze / 
Inserate im Landboten
3 x 2 – 3 Seiten	 2024	 2025 

Anzahl Inserate 	 87	 71 	
Anzahl Einsätze	 114	 94
Vielen Dank an Goldbach / Tamedia für die 
uns gewährten grosszügigen Konditionen.

20 Jahre benevol-jobs.ch!
Das Jahr 2025 war für benevol-jobs.ch ein 
besonderes Jahr:  
Mit starken Nutzungszahlen und dem 
20-jährigen Bestehen bestätigte die 
Plattform ihre zentrale Rolle für freiwilliges 
Engagement in der Schweiz. Mit über 2000 
angeschlossenen Organisationen werden 
über benevol-jobs.ch täglich erfolgreich 
Freiwilligenjobs vermittelt. Auch bei den 
vermittelten Engagements verzeichnete die 
Plattform Höchstwerte. 6600 Personen 
erstellten im Jahr 2025 ein Freiwilligen-Pro-
fil, so viele wie letztmals 2020. Zudem 
gingen 4200 Bewerbungen direkt über 
benevol-jobs.ch bei den Organisationen ein.

benevol-jobs.ch in Zahlen  

(ganze Schweiz)

Total		  2024	 2025

Besucher	 1’211’743	 1’241’868
Seitenzugriffe	 2’164’149	 2’224’602
Neue Freiwillige	 6’082	 6’651
Bewerbungen	 3’786	 4’259

Vernetzung Freiwilligen-
arbeit Kanton Zürich und 
Schweiz
Freiwilligennetz Kanton Zürich

Susanne Horak, Geschäftsleiterin benevol 
Winterthur ist auch Vorstandsmitglied im 
Verein Freiwilligennetz Kanton Zürich. 
Dort arbeitet sie in den Kreisen Finanzen, 
Fundraising, Entwicklung und Lobbying 
mit.

Vernetzung benevol Fachstellen

Teilnahme am Erfahrungsaustausch aller 
benevol-Fachstellen.

Koordination des zivilgesell-
schaftlichen Engagements 
für Geflüchtete im Auftrag 
der Stadt Winterthur

•	 benevol Winterthur führt auf der Website 
eine immer aktuell gehaltene Übersicht 
zu Angeboten für geflüchtete Menschen 
in Winterthur.

•	 Diese Angebote werden von benevol 
Winterthur auch auf der App I-NEED 
veröffentlicht und regelmässig überprüft 
und aktualisiert.

•	 Regelmässiger Austausch mit der 
Fachstelle Migration der reformierten 
Kirche Winterthur (Anna Degen und 
Daniela Roth-Nater) sowie der Koordinati-
onsstelle Pfarreiliche Soziale Arbeit und 
Freiwilligenarbeit der katholischen Kirche. 

Inserat im Landboten, Tag der Freiwilligen, 05.12.25

benevol-jobs.ch blickt 2025 auf ein starkes Jubiläumsjahr 
zurück: Rekordzahlen bei Freiwilligen und 20 Jahre 
Engagement für die Schweiz
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Tätigkeiten

•	 Teilnahme an der Tischmesse für 
Organisationen im Bereich Integration, 
durchgeführt vom Amt für Stadtentwick-
lung, Abteilung Soziale Stadtentwicklung 
Stadt Winterthur. 

WEITBLICK – Veranstaltungen für 

Freiwillige und Organisationen im 

Flüchtlingsbereich

•	 20.03.25 «Länderabend Syrien» 
Referent:innen: Franziska Marfurt, 
Länderexpertin SFH und Jawaher 
Al-Masaoud, Bildungsprojekte SFH.

•	 23.09.25 «In Balance bleiben – Selbstfür-
sorge für Freiwillige» Referentin: Nicole 
Wägli MSc., Fachpsychologin für 
Psychotherapie FSP.

•	 20.11.25 «Integrationsagenda und Asyl 
Winterthur» Referentinnen: Eva 
Gastberger, Soziale Dienste Winterthur, 
Asyl, Leiterin Abteilung 3 und Sara 
Petrovic, Soziale Stadtentwicklung, 
Mitarbeiterin InfoDesk.

Die Anlässe werden von der Fachstelle 
Migration der reformierten Kirche 
Winterthur (Anna Degen und Daniela 
Roth-Nater), der Koordinationsstelle 
Pfarreiliche Soziale Arbeit und Freiwilligen-
arbeit der katholischen Kirche und benevol 
Winterthur gemeinsam organisiert.  
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit 
und an die Pfarrei St. Ulrich, deren Saal wir 
jeweils gratis nutzen dürfen!

Begrüssung Kathrin Bucher

Anfang März 2025 hat Kathrin Bucher die 
Stelle als Koordinatorin vom Integrationsan-
gebot angetreten. Die Vorgängerin Dorothee 
Hoerni hat im Jahre 2024 das Konzept des 
Integrationsangebots umfassend aktualisiert. 
Für die Einarbeitung von K. Bucher war 
dieses neue Konzept von zentraler Bedeu-
tung: einerseits für die theoretische 
Einbettung der Integrationsbegleitung, 
andererseits aber auch für alle anfallenden 
operativen Tätigkeiten, die im Konzept 
anschaulich und fundiert angeführt werden. 
Das hat die Einarbeitung enorm erleichtert. 
Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle an 
Dorothee Hoerni für ihre herausragende 
Leistung! 

Weiterentwicklung des Angebots

Mit dem Stellenantritt von K. Bucher wurde 
eingeführt, dass die angemeldeten Geflüchte-
ten zu einem Erstgespräch eingeladen werden. 
Das ist insofern sehr wertvoll, als dadurch 
möglichst ideale Matchings erzielt werden 
können. In den Erstgesprächen können die 
Bedürfnisse, Wünsche und Anliegen der 
Begleiteten gut erfragt und abgeholt werden 
und dann eine Begleiterin oder ein Begleiter 
gesucht werden, die/der möglichst gut mit der 
angemeldeten geflüchteten Person matcht. 
Das hat dazu beigetragen, dass alle Tandems 
nach der Probezeit weitermachen wollten. Es 

gab keine einzige Auflösung eines Tandems, 
was sehr erfreulich ist.
Das Integrationsangebot wird laufend 
weiterentwickelt. Eine weitere Neuerung ist 
beispielsweise das Einholen einer Rückmel-
dung von allen Geflüchteten, die in einem 
Tandem waren und bei denen die Begleitung 
abgeschlossen wurde. Diese Rückmeldung 
trägt zur Qualitätssicherung des Angebots 
bei.  
Folgende Fragen wurden den Begleiteten 
gestellt:
	 1.	 Sind Sie zufrieden mit der Begleitung?
	 2.	 Konnten Sie profitieren und Fortschritte 	
		  machen?
	 3.	 Wo genau haben Sie Fortschritte 		
		  gemacht?
Die bisher erhaltenen Rückmeldungen waren 
durchwegs positiv. Alle Begleiteten haben 
profitiert von der Begleitung. Sie konnten 
ihre sprachlichen Kompetenzen erweitern 
und Sprachbarrieren abbauen. Zudem haben 
sie viel über das Leben in der Schweiz 
erfahren. 

benevol Integrationsbegleitung

Nachruf Sibyll Kindlimann 

1. Präsidentin benevol Winterthur 2000 - 2005

Wir nehmen Abschied von Sibyll Kindlimann (1933 – 2025). 
Mit ihr verliert Winterthur eine Persönlichkeit, die Politik, 
Bildung und freiwilliges Engagement über Jahrzehnte geprägt 
hat. So hat sie 2000 die damalige Freiwilligenagentur 
mitgegründet und war bis 2005 deren erste Präsidentin. Sie hat 
mit ihrem Engagement und ihrer fachlichen Kompetenz den 
Aufbau unserer Organisation massgeblich geprägt und stärkte 
die Anerkennung und Sichtbarkeit der Freiwilligenarbeit 
nachhaltig. Mit einem wachen Blick für gesellschaftliche 
Entwicklungen förderte sie Projekte, die Menschen zusam-
menbrachten. So entstand 2004 auch der Schreibdienst als 

erstes Projekt von benevol Winterthur, das mit Freiwilligen durchgeführt wird und bis heute 
besteht. Wir würdigen ihren bedeutenden Beitrag und behalten sie in dankbarer Erinnerung.

Sibyll Kindlimann  
(Fotograf: Marc Dahinden)
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benevol Integrationsbegleitung in Zahlen 
Anfang 2025 befanden sich 16 Angemeldete 
(Personen, die sich eine Begleitung 
wünschen) auf der Warteliste. Diese konnte 
rasch abgebaut werden, weil sich neue 
Freiwillige gemeldet haben oder laufende 
Begleitungen abgeschlossen wurden. So 
betrug die Warteliste Ende Jahr nur noch  
3 Angemeldete.  Die Anzahl aktiver 
Begleitungen war etwas niedriger als im 
Vorjahr mit 23 laufenden Tandems. Es 
wurden 18 Begleitungen abgeschlossen. 

Freiwillige	 2024	 2025 

aktiv Ende Jahr 	 29 	 23
Gemeldete Stunden  	 1531 	 926

Total Begleitungen  

Ende Jahr 	 29 	 23 

Familien 	 2 	 1 
Paare 	 4 	 4
Einzelpersonen 	 23 	 18

Neue Begleitungen	 23	 23
Beendete Begleitungen	 24	 18

Total begleitete  

Menschen Ende Jahr 	 37 	 36 
Frauen	 19	 16
Männer	 14	 11
Kinder	 4	 9

Schreibdienste 

Durch das Angebot einer weiteren Öffnungs-
zeit des benevol Schreibdienstes im 
Treffpunkt Vogelsang am Donnerstagabend, 
hat sich eine Verschiebung der Besuchenden 
von der Bürglistrasse zum Treffpunkt 
Vogelsang ergeben. Dies führen wir darauf 
zurück, dass der Treffpunkt Vogelsang gleich 
neben dem Bahnhof liegt und sehr gut 
erreichbar ist. Es werden daher ab April 26 
im Treffpunkt Vogelsang drei und an der 
Bürglistrasse zwei Freiwillige vor Ort sein.
Um das Angebot von drei Öffnungszeiten pro 
Woche zuverlässig anbieten zu können, sind 
wir auf eine stabile Anzahl von Freiwilligen 
angewiesen. So freuen wir uns sehr, dass wir 
im Jahr 25 sechs neue Freiwillige begrüssen 
konnten! Wir bedanken uns bei allen für ihr 
grosses Engagement sowie ihre Flexibilität 
und Solidarität. Fünf Freiwillige beendeten 
ihr Engagement.
Um die Freiwilligen in ihrem Engagement zu 
unterstützen, führten wir am 18.11.25 ein 
Weiterbildungs- und Austauschtreffen zum 
Thema «Vorlagen für Stellenbewerbungen» 
durch. Monika Da Pra, Leiterin der 
Lernstube Winterthur, gab uns einen 
Überblick über die aktuellen Formen von 
Bewerbungsbriefen und Lebensläufen. In der 
anschliessenden Diskussion beschlossen wir 
gemeinsam, was davon in die Vorlagen vom 
Schreibdienst einfliessen soll. Weitere 
Themen waren Datenschutz und die 
Organisation der Schreibdienste am 
Donnerstagabend.

Vernetzung
Die verschiedenen Schreibdienste in der 
Stadt Winterthur arbeiten vermehrt 
zusammen. So trafen sich die Verantwortli-
chen der Schreibdienste Vogelsang, Töss  
und benevol sowie weitere Interessierte vom 
Projekt Schreibdienst Oberi und den 
Winterthurer Bibliotheken. Ein Ergebnis ist 
der gemeinsame Flyer aller Schreibdienste  
in Winterthur.
Weiter treffen sich alle Schreibdienste im 
Kanton Zürich einmal pro Jahr zu einem 
Austausch und Input. Am 06.11.25 fand  
er in der Lernstube Altstetten zum Thema 
«KI» statt.

Gemeinsamer Flyer Schreibdienste Winterthur

benevol Integrationsbegleitung
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Der Schreibdienst in Zahlen
Der Schreibdienst findet an der Bürglistrasse 
jeden Montag 14 – 16 Uhr und Donnerstag  
17 – 19 Uhr und im Treffpunkt Vogelsang 
jeden Donnerstag 17:30 – 19:30 Uhr mit 
jeweils zwei bis drei Freiwilligen statt. In 
diesen 2 Stunden können ca. 11 Besuchende 
mit ihren Anliegen unterstützt werden.  
Da sich Besuchende nicht anmelden müssen, 
kann es vorkommen, dass nicht alle 
berücksichtigt werden können.
An den 130 durchgeführten Schreibdiensten 
konnten wir im Jahr 25 insgesamt 832 
Menschen beim Verfassen oder Verstehen 
von Texten unterstützen.

Freiwillige	 2024	 2025 
Total Freiwillige im Einsatz	 22 	 25
Freiwillige aktiv per Ende Jahr	 19 	 20
Durchgeführte Schreibdienste	 130	 130
Geleistete Stunden	 990 	 927

Besucher:innen	  

Total	 909 	 832
Frauen	 352 	 326
Männer	 557 	 506
 
Deutsche Muttersprache	 41 	 37
Andere Sprachen	 868 	 795
Anzahl Herkunftsländer	 69 	 66

Zuweisungen	 2024	 2025 

RAV	 147 	 117
Sozialamt	 116 	 70
DFA	 4 	 5
Andere	 107 	 100

Dienstleistungen 

Schreibdienst 	  

Bewerbungen	 468 	 457
Lebensläufe	 228 	 187
Briefe	 190 	 210
Formulare	 139 	 133
Kurzberatungen	 128 	 124
Lesehilfe	 30 	 40
Anderes	 85 	 111

Schreibdienst Statistik 2014 – 2025

benevol Winterthur 

Ein Dankeschön an unsere 
benevol Freiwilligen
Am 26.08.26 waren alle Freiwilligen vom 
benevol Schreibdienst und der Integrations-
begleitung im Schloss Hegi zu einem 
spannenden und gemütlichen Abend 
eingeladen. Zuerst fand eine Führung durch 
das Schloss statt. Anschliessend genossen die 
Freiwilligen zusammen mit Mirjam Menzi 
vom Vorstand und dem benevol-Team den 
Abend bei Speis und Trank und regem 
Austausch.

Geschäftsstelle
•	 Susanne Horak, Leiterin Geschäftsstelle
•	 Kathrin Bucher, benevol Integrationsbe-

gleitung (seit 01.03.25)
•	 Dorothee Hoerni, benevol Integrations- 

begleitung (bis 31.12.24)
•	 Silvia Bruggmann, Buchhaltung  /

Administration

Neue Homepage
Es war ein grosses und umfangreiches 
Projekt. Alle benevol-Fachstellen bekamen 
je eine neue Homepage. Anfang September 
25 war das gespannt erwartete Go Alive. 
Wir glauben, mit dem neuen Design und 
den neuen Features den Besucher:innen 
unserer Homepage einen guten Überblick 
über unsere Angebote und Leistungen 
geben zu können. 

Vorstand
David Hauser, Präsident,  
Reformierte Kirche Winterthur
Christiane von Kloeden,  
Pro Senectute Kanton Zürich 
Mirjam Menzi, Stadt Winterthur  
(ab MV, 04.06.25)
Doris Oberli, Katholische Kirche  
in Winterthur (ab VS 16.09.25)
Marie Bühler, Katholische Kirche  
in Winterthur  
(ab MV 04.06.25 bis VS 16.09.25)
Eva Weishaupt, Stadt Winterthur  
(bis MV, 04.06.25) 
Rafael Freuler, früher Verein  
Offene Soziale Arbeit Winterthur VOSW 
(bis MV 04.06.25)

Mitgliederversammlung
Am 04.06.25 fand im Läbesruum die 
Mitgliederversammlung statt. Anschliessend 
an den offiziellen Teil stellten Markus Egli 
und Nafisa Abdelfabi vom Verein Deutsch­
intensiv Solinetz Winterthur ihre Arbeit sehr 
kompetent und mitreissend vor. Bei einem 
feinen Apéro tauschten sich die zahlreich 
erschienen Mitglieder und Gäste weiter aus.

Mitglieder
Ende 25 verzeichnete der Verein 68 
Kollektivmitglieder aus dem Raum 
Winterthur. Eine Organisation trat ein,  
vier Kollektivmitglieder traten aus.
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Erfolgsrechnung 2025/2024

Alle Beträge gerundet

Gönnerinnen und Gönner	

Stadt Winterthur 60’000

Adele Koller-Knüsli Stiftung 30’000

Hülfsgesellschaft 35’000

Paul Reinhart Stiftung 5’000

Verband der evangelisch-reformierten Kirchgemeinden der Stadt Winterthur 5’000

N.N. 3’000

Pro Senectute Kt. Zürich 2’000

	 2025	 2024
Ertrag		
Mitgliederbeiträge	 21’500	 22’250
Beiträge Gönner	 140’000	 115’000
Spenden 	 10’000	 0
Kurse / Eigene DL u.Angebote / Referate	 80	 540
Koordination Ukraine Flüchtlingen	 0	 0
Übrige Erträge	 282	 760
		
Total Ertrag	 171’862	 138’550

Aufwand	
Personal	 130’276	 130’151
Büromiete inkl. NK	 16’031	 14’008
Betriebsaufwand	 28’542	 32’712
Kurse / Eigene DL u. Angebote 	 1’565	 1’485
Vereinsaufwand	 4’176	 3’224
		
Total Aufwand	 180’590	 181’580
		
Ergebnis	 -8’728	 -43’030

Bilanz 2025/2024
	 31.12.25  	 31.12.24
Aktiven		
Kasse	 505	 554
Bank- und Postkonti	 56’225	 80’847
Guthaben und Forderungen	 15’051	 42
		
Total Aktiven	 71’781	 81’443
		
		
Passiven		
Kreditoren / Trans. Passiven	 1’769	 1’605
Kreditor BVG/AHV/AXA	 -3’673	 -2’575
Vereinsvermögen	 82’413	 125’443
Jahresergebnis	 -8’728	 -43’030
		
Total Passiven	 71’781	 81’443

Revisionsbericht 2025

Der Revisionsbericht 25 kann bei der Geschäftsstelle bestellt werden.
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Bis März 26 durften wir zwei neue 

Organisationen bei benevol Winterthur 

begrüssen. Folgende Neumitglieder 

heissen wir sehr herzlich willkommen:

• Nachbarschaft Winterthur

• Nachbarschaftshilfe Region Bülach

Stand März 2026 
Altersforum Winterthur

Altersheim St. Urban

Alterszentrum im Geeren, Seuzach

biz Winterthur Mentoring «Ithaka»

Blaukreuz-Brockenstube

Brühlgut Stiftung für Behinderte

BTW Behinderten-Transport Winterthur

Caritas Zürich

Die Dargebotene Hand

ECOnGOOD (Gemeinwohlökonomie)

Frauenzentrale Winterthur

FUJH Verein Familien- und Jugendhilfe 	

	 Winterthur

Gemeindeverwaltung Seuzach

Gemeinnütziger Frauenverein Bülach

GESEWO Genossenschaft  

	 für selbstverwaltetes Wohnen

Heilsarmee Winterthur

HEKS Regionalstelle Zürich-Schaffhausen

Inbahn Verein für Industrie- und  

	 Bahnkultur

Insieme Winterthur-Zürich Unterland

IPW Integrierte Psychiatrie Winterthur

Katholische Kirche in Winterthur:  

• Herz-Jesu Mattenbach

• St. Josef Töss

• St. Laurentius Wülflingen

• St. Marien Oberwinterthur

• St. Peter u. Paul Zentrum

• St. Ulrich Rosenberg

• St. Urban Seen

KSW IDEM Freiwillige Patientenbegleitung

myblueplanet Winterthur

Nachbarschaft Winterthur

Nachbarschaftshilfe Region Bülach

Pigna Raum für Menschen mit Behinderung

Pro Infirmis Zürich

Pro Lyrica

Pro Senectute Kanton Zürich

Quellenhofstiftung, Town Village

Reformierte Kirchgemeinde Mattenbach

Reformierte Kirchgemeinde Oberwinterthur

Reformierte Kirchgemeinde Seen

Reformierte Kirchgemeinde Töss

Reformierte Kirchgemeinde Veltheim

Reformierte Kirchgemeinde  

	 Winterthur-Stadt

Reformierte Kirchgemeinde Wülflingen

Schwalbe Freizeitverein

Seniorenzentrum Wiesengrund

Spital Bülach

SRK Kanton Zürich

Kollektivmitglieder
Stadt Winterthur,  

Departement Präsidiales

• Soziale Stadtentwicklung

• Winterthurer Bibliotheken

Departement Soziales 

• Alter und Pflege

• Alterszentren

• Jumpin Jugendberatung

• Kinder- und Jugendbeauftragte

• Soziale Dienste Asyl

• Spitex

Stiftung andante

Stiftung Birkenhof, Berg (Dägerlen)

Stiftung Langeneggerhaus Ossingen

Stiftung Schloss Turbenthal

Stiftung Wisli we-care Arbeitsintegration

Tierschutzverein Winterthur und  

	 Umgebung

VBK Vereinigung Begleitung Kranker 	

	 Winterthur-Andelfingen

Verein Afropfingsten

Verein Dampfzentrum Winterthur

Verein Deutschintensiv Solinetz Winterthur

Verein Grand Prix Winterthur  

Verein Obertorwandern

Verein Radeln ohne Alter Winterthur

Verein Schloss Hegi

Verein Winterthurer Musikfestwochen

VIWO Verein Integration durch Wohnen

VOSW Verein Offene Soziale Arbeit 		

	 Winterthur

Wochenendstube, Verein Sozialwerk 		

	 Wartstrasse

Wohnheim Sonnenberg

Zürcher Sehhilfe

Kollektivmitglieder benevol Schweiz 

AFS Intercultural Programs

Die Zauberlaterne

Jungwacht Blauring Schweiz

PluSport Behinderten Sport Schweiz

Pro Juventute Stiftung

Procap Schweiz

Rail Fair SBB Bahnhofpatenschaften

SBV Schweiz. Blinden- und  

	 Sehbehindertenverband

Schweiz. Multiple Sklerose Gesellschaft

SZBLIND Schweiz. Zentralverein  

	 für das Blindenwesen

Terre des Hommes

Tischlein deck dich



benevol Winterthur
Bürglistrasse 31 
8400 Winterthur
Tel. 052 214 24 88
info@benevol-winterthur.ch
www.benevol-winterthur.ch
Konto: CH26 0070 0113 2005 3231 2

Katholische Kirche
in Winterthur


